
r «4 LrkenliHLHristi . Die - Epistel (Lay ., .) Derselben frilch,, .

, ' h ^ rde Christi / so euch S. Heyd - nüchtern und wachet : denn
besohlen ist , » nd sehet wohl zu : nicht ge- euer wicdcrsachcr , dc^ teusel, gehet umheriwnngen , sondern willigfich ; nichkÄn wie ein brüllender löwe , und suchet , wcl'-
schändiichcs gcwinns willen , sondern von chcger verschlinge . ' Lic .- i,zü. itzhcff .; , s .
Herßenezrundc ;E ^ MAcsch .r --,28. Dem ' wicdcrßehci vcstcim glauben :

z. Jcicht als die * ubtrSmolck .herrschen , und wisset,dabeben d'ieselbigen leiden über
sondern werdet vorbildc der beerde .- LiL^ eure brüdeKnocr well gehcn.' Lph .z,12.1z.

WFv . - Z »««-» - io . Der SS « aber aller gnade,der uns
^ 4'.Po werdet ihr (wenn erscheinen wird ' " ' - -

»Kl

Cor̂ ,̂ .!7. zCc"

Mkr erkhirke ) die sunvcrwelckliche crone
-'" - er ehren cmpfahcn . " Ls .40 , 11." - ' fiPttr ., ,4 .

5. Dcffelbigcn gleichen , ihr hingen ,
segd untcrthan den ältesten . " Kllesamt
segd unter einander untcrthan , undchaitet
« est an der dcmukh . Den »' s KDtt wiedcr -
Pchet den hoffarligcn , aber ' den dcmLthi-
gen gibt er Wade . '

darinnen ihr stehet.

- dcmülhiget euch nnn unter die schdKAKKM » ss!

bcruffcn hat zu seiner ewigen Herrlichkeit
in Lhristo HLs» i derselbige wird euch,die
ihr " eine kleine zeit leidet , voübereitc » ,
stärcken , kräftigen , gründen . " c.-,S.

-i . Demsclbigen schehre und macht von
ewigkcitzucwigkeit . Knien .)

12. Durch euren treuen brudcr , Silva-
num (als ich achte) habe ich euch ' ein we¬
nig geschrieben : zu crmahncn ' und zu be¬
zeugen , dass das die rechte gnade LStte !
' ' , darinnen ihr stehet. " Lbr .i; ,2- .

iz . Ls grüssxn cnch^ diefamz euch. au.
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gewaltige Hand SSttes , daher

I!

«uch erhöhe zu seiner zeit. ' Zac .4,10.

° - isL 2 S ^ -

Ende der ersten Epistel s . Petri .

MH

^ 1 Lapitel .

Dle andereEpHelP . Petri .

lis
S.

N-n , uns wd heilig» schrlst.
r. st' / fM ' ichnon Vetruz , ein knccht und

' elZLsuLH

ncmlich , dass ihr durch dasselbigc theilh ^
lig werdet der göttlichen natur , so ihr stie-

^ apostel ZLsu Lhristi , denen ,
die " mit uns eben densclbi -

^ gen lhcuren glauben über -
kommen haben in ' der gcrecht 'gkeit , die
unser ÄStt gibt und der Heiland ZL -
süs LhristnS / Fs p ' '' - Röni .l , i2 .

2. KDtt ' gebe euch viel gnade und frie¬
de durch das erkcntnih ÄSttcs , und HLsu
Lhr.isti , nnserSHLrrn . " Nöm .i, ? .
h« 4.̂ Nachdci » alleilci) seiner göttlichen
ikast (was znm lch.en mzd aottlichgi.wan -

sKi- eldienet ) un ^ g'MUckkt iL ^ Sii^ dne
-Mrs " ° " " ' ' ' ^

MWMWMreichet daniscurem glaiibeissluMos ,und

^ in

in - er lugend >><scheideichcit ,
M h, bcschclocnhcit malsigkeit,
und in der Massigkeit geduld , und in der
geduld goltseligkcit ; . , , ,

7. Ünd in der gottsckgkeit " brüderliche
liebe , und in der brüderlichen liebe gemei¬
ne lieb (. ' - ? hcss.z, i2.
LE ' Dcnn wo solche rMich beg cuch
ist) wirds euch nichMssnoch ' unfrucht¬
bar senil lassen , in der crkenliH »nse»

- - - -- " Tit -Z,r4-
,HLrrn ZLs» Lhristi .

lergrössestcuverheissiingen geschenckct sind,

hthal : ',df!r .
' ist bhnd ,hiNdMMMband ,und verMdn rcl1lMTM »^ °n ^ ^

io /üo . Dar
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Lob der heiligen schrift . (Lap .i .i .) S . Petri . Falsche propHeten . - 6;
io . Darum , lieben brüder , thul desto

me.hr steift , euren beruff » nd erwehlnng
' vest z» machen . Denn wo ihr solches

^ ii . Und also wirü ^ uchÄ ^ D ^ M '
reichet werden der eingang zu - cm ewigen

Dos L Lapitel .
Don falschenlehrern, ihrerstraffeund verführt-schemwansel.

i . sK -S waren aber auch falsche prophe .
^ ten unter dem volck : wie auch un¬

ter euch scgn werden " falsche lehrcr , die
" Metten ,reichunsers HLrrn undhcilanüeSMsu nebeneinführenlUröenverderblic

Lhristi . ' --- verleugneEMrn ,der Maufft
- . Darum - will ich; nicht lassen , enK -Far , und werden über sich selbst führen e

allezeit solches zu erinnern :" wiewol ihrs schnell.verdammnist . s " ' - rNm .H . ic. ' .

wisset , und gestärcket ferst»in der gegenwär - nachWen
tiZenimHrM . . . . 14.15. ^verderben . Durch welche wird der iveq der '

IZ. Denn Ich achte es billig seM , so lange wahrch ^ exH 'ÄWÄL . st.r .Mich -in dieserhnlten bin , euch - zu erwecken
und zu erinnern . - c.; , i .

14 . Denn ich weist , dast ich meine Me
bald oblegen must : - wiestnir denn auch
unser HLrrALsus Lhristus erW ^ at .

1; . Zch will ' "
allenthalben Hw
solcheSrm gedachtnist zu halten

z. - Md durch gciß mit 'MchW nior̂
ten werden sie an euch handthicrcn . Von
' welchen das urthcil von langes her nicht
säumigist§ und ihrvcrdammniiTschlafft
nicht . " ; Asoj .zr ,z; .

4 . Denn so KSlt " der engel , diege -,ill aber steift tM / W 71 " ? ' ° ^ mg « ,
habct nach meinem abschieoe ^ E " Mthaben , nlchkverschoncthLt , son-

» « . . « . oLKtuP zu HaltenM ^ L x- stera -stM
i« . Denn wir haben nicht den - klnaenA ^ ^ ^ fE "^ übergeben , dast sie

fabeln gefolget , da wir euch kund gethan ^ MMgericht behalten

r- Und hat - nicht verschön « dervori .

^ e7 rsilEü ^ lber acMn gen welk , sondern bcwahrcte Noa , den
KerrllGkeEve ^ gP .̂ Prediger der gercchcigkeit ,seib achte , und

17. Da erttMng von HStt dem Va¬
ter ehre undWts , durch eine stimme ,
die zu ihm gcschach von der grossen Herr¬
lichkeit dermassen : " Dis ist mein lieber
Hohn , an dem Ich wohlgefsilken habe .»M « th.z,i7. Luc.- ,;; . Eph.1,6.

is .Qnö diese stimme haben wir gehöret
vom Himmel bracht , - da wir mit ihm wa¬
ren aus dem heiligen berge .

»Match .!?,; . L»c.04s .
. 10. Wir haben cin- vestes prophetisch

führeke die sündstuth über die weit der gott¬
losen ,-MLM ' c.; , 6. 1Mos .7,7.8.

s .Undhät '^ öscstädte Hodoma und Ho -
morra zuäsche gemacht , umgckehrct und
t verdammet , damit ein exempcl gcscht den
gottlosen , die hernach kommen würden ;

7. Und hat erlöset den gerechten Lot ,
welchem die schändlichen icute alles leid
thätcn mit ihrem unzüchtigen wandcl ;

( Denn dieweil er gerecht warund
wört : und ihr thut wohl , dast ihr darauf ^ ter ihnen wobnete , dast ers sehen und
achtet , als auf - ein licht , dasdaMiM mnstc , -Duäletcn sie die gerecht¬
in ,Wem d.vnckelnort , bis der Mg anbrc - von tag zu tage mit ihren ungerechten
che und 'tzer' iM " " "" " " ' — " "he in cn-

ao . reno oasionimriimdas erste wis¬
sen , dast ' keineWeissagung in der schrift
geschieht aus eigener auslegung .- » Ndm.l2,7. 2Dm .?,r6.

21. Denn es ist noch nie keine Weissagung
auS menschlichem willen hervor bracht :
sondern die - heiligen mcnschen KDttcs
haben gcrcdt , getrieben l von dem hei¬

ligen LG . ' WeG .7,MÄG .r8 , - 5. ^

wercken) : ' ' Msin ?, -; ». Lzech .0,4 .
? . Der - -tzLrr weist die gottseligen aus

der Versuchung zu erlösen , die ungerech¬
ten aber zu behalten zum tage des gerichtS ,
zu peinigen ; - iLor .io , iz .

io . Allermeist aber die , - so da wandeln
nach dem fleisch in der unreinen und
die Herrschaft verachten , Dürftig , eigen¬
sinnig , nicht erzittern die Majestäten zu
lästern ; - Lp .Zi ,d.v .4>7.«.-° .' «.(R ) ; ri . S»
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»6S Beschaffenheit der Verführer . D i- r Sp . s . petri . .

i >. Ho doch die engcl ^ dBgröffere star -

tLap .r .?.) retzte'zeilm.

rr . LsIst ihnen wiederfahrcn das wah-

Das z Lapiecls
dî b-rNtR " Sa»u" ' »»kunft, uw WÜI,

ist die andereepistel , die ich
--» ch euch schreibe , ihr lieben ; in weh

cher ich ' erwecke und erinnere euren lau ,
lern sinn : ' c.,, iz.

2. Daß ihr gcdenckctnndie worle , die

«uch zuvor gesagt sind von den cheiügen
prop .hetcnn und an unser gebot , die wir

gen Giere , die von natnr dazu geboren
sind, dass sicgefangen und geschlachtet wer¬
den ; lästern , da sie nichts von wissen : und
werden in ihrem verderblichen wesen um -
kommen , ' Zec . i2,z. Lp . Znd .v.w .
, iz . Und den lohn der Ungerechtigkeit da¬
von bmM . öle « ehren für waMst das
- eitliel-e Wohlleben , ' siesindschande und
lasier , prangen von euren almosen , pras¬

sen mit dem euren : ' Lp . Kd . v .i2. „

-4 . Haben äugen volsiehebruchs , lassen sim apostttdcs H ^ rrn und sieilandes .
chncn die snnde nnZt wehren , locken an ,(E»ni->°miss°n »i. -,- n-ch„ inn. -,-o
sich die leichtfertigen seelcn, haben cm Hertz 1 ^ Nd wssset das aufs erste , . dass' in

den letzten tagen kommen werden
i ; . MrlassendenriMgemuleg , und spottcr , die nach ihren eigenen lüsten wan -

gehcii irre : und folgen nach dem wcgc dein ; ' i Tim .4,i .ic.
Balaam , ' dessohn ^ Dosor , welchemge - 4 . Und ' sagen : Moistdieverhcifflmg
liebte der lohn doe migerechtigkelt s^ AxH seiner zukunftk Denn nachdem die vdter

entschlaffen sind , bleibet es alles , wie es
iS . ' Hatte aber eine straffe seiner über - ^

iretuug , »cmlich das stumme lastbare Gier
redete mit maische ,istimmc und ivehrete
des Propheten Garheit . ' 4 Mos .r - ^ g ::c.

17. Das sind ' brumm ohne wafseii WS
wolcken vom ^ wWwlrvcl umgetiMn :

HÄ

»ichfk

U4

von anfang der creatur gewesenist.
" Es.!,IS. ^

; - Mer muchwillens wollen peDicht wist
sen , dast ' der^ imiuelvWeilknauchivar ; " "
hazudieterdstüsibafler / unh imwaffer ,>cn durclWSttes wort

- 1Ät-s.ii-.«. - Ps.-4,- .? U
AenWch wewd m der zeit die mlt
MW ZM ' stndfluch ver-

e.

die mlt l

w . Dem st? Mttklrche warte , da
Vichts hinter ist : undreihendurchunrucht

MMlickeuMAMe » , dilM ' 7. M ä,ich- ekhumi !e7,ch,,ndM !e -

len
«

Minen waren . , j,st ixr -tMA erde werden durch sein wort gesparet , dass
wandeln ;v 7̂ * leg 1740 üud . v -6 - sie znm ' sener bchalten werden nm lagt

-P UndverheaWBenfrEA ^ Mks gerichts und verdammniss dck gotllo-
selbst knechte des Verderbens sind. - DcnnMiirnenschen . »a »

«ii
lsi

v.io .

' von welchem jemand überwunden ist, Äs
.knechtist er worden . ' Zoh .«,; 4 .ic.

s/ .stVk Denn sosiecntstohensind dent ' un -
stat der weit , durch Sie erkentniss des
HLrrn und Heilandes ALs » Lhristi ; wer¬
den aber wiederum in diesclblgcn grsioch -
l -n und überwunden : ist mik f ihnen das

letzte arger worden denn da ? erste. ^
- 1. Denn cs wäre ihnen besser , dasssie

den weg der gereäitlMt nicht erkennet
hätten : denn dass sie ihn erkennen , und

, . Lines aberseg euch unvcrhalke « , ihr
lieben : dass ' Ein tag vor dem HLrrn ist
wie tausendgahr ,und tausendgahr wie Ein
tag . '

' p. Der ' HL -LMMcht -nichl die ver-
ßeissung / wie es etliche sur ciiM .vm »g
achten : sondern er hat geduld uMm , ünd
will Nicht , dass iemand verloren werde ,
k sondern dass sich ieüermann zur bnsse
kehre. ' Hab . r ,z. s Lzech .i8,- z.ic.

10. Ls wird aber ' des HLrrn lag kom¬
men als ein Sieb in der nacht : in welchem

>

sick ' kehren von dem heiligen gebot , das diethimmel ' zergchen Möen >K grof-
ihntNgegebcnist . ,' ssuc.2 ,47 .43 . ftm krgchen , dle ^elemente ' am ŵerdenniii V» »» »» «» .

/



KDtt ein licht . (Lap .i .r .) Dle i Lp . S . Ishannis . Mandel im licht . 2S7

vo^ hiße zerschmeißen ; und die erde und
die wcrcke,die drinnen sind, werden vcrbren -

Und die ' geduld unsers -HLrrn ach¬
tet für eure selW .is : MMchunsMeber

-L !
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sollt ihr denn geschickt segn mit" heiligem ^' auch in̂ allcnbr ^ fcn davon
MSÄLLMe 'WM . , redet : in welchcnsind etliche dinge schwer

1- .' Dast ihr wart « mMM zu der zu- zu verstehen , welche verwirren die unge -
kunft des tagesves -HLrrn , in welchem die lehrigen und leichtfertigen ; wie auch die
Himmel vom fener zergehen und die ele- andern schriftcn , zu ihrem eigenen Ver¬

eines neuen
Himmels , uns einer neuen erSe
nach seiner Verhehlung : in welchen

'gerechrigkeit wohnet , ^

14. Darum , meine lieben , ' dieweil ihr
darauf warten sollet : so thnt fielst , dast ihr
« or ihm unbeficckt und f unstrafflich im
stiede erfunden werdet .^>, Thess.;,i; . t i T°r., ,g.

17. Ihr aber , meine lieben , weil ihr
daß zuvor wisset : so' verwahret euch , dast
ihr nicht durch irrthum derruchlosen leute ,
samt ihnen verführet werdet , und ent¬
fallet aus eurer eigenen vcstung .

*Murc.iz,5.9.z?.
18. Machst aber in der gnade und er-

kentuist unscrs -HLrrn und Heilandes ZE -
su LhristieDemselbigcn feg ehre, nun

untrzu ewigen zelten. Kmen . ^
Ende Ser andern Epistel S . pctri ^»«fim tAder

^ ^ TWvigmmr , MWMiMM
l . ^ ^ Ksöa ' von anfang ivar , das 7. SowirKtNiiAuHkDMseln ,

' wir aehdret haben , bas wir wie Er im licht ist : so haben wir ge .
s gesehen haben mit unsern meinschastunter cinanöcr ; uns ' Sa »

^ äugen , das wir beschauet ha - blut IEsu Christi , seines Sohns ,m » <
den , und unstt 'e- hande betastethaben , chet uns rein von aller stmve .^ ' »iPktui ,ix . Lbu, ,i4 . Offu,; . U7N4.,

Ho wir
de : so verfÄNn '

vom wort des lebens ;
- 7 3 ch.r,r4-**Lue.r4,Z9.

2. (Und das " leben ist erschienen : und
wir haben gesehen , und zeugen , und ver - ZU
kündigen euch das leben , das ewig ili i wcl - ^ ^

chestwarbegdemDattr - undist -mser - A / rsttm und ^ Mu '^ r

r" habe .! keine fln -
^ M , ' uMdieUMWeMS

schienen) ' Zoh .1, 4 . s Zoh .i, -.
z. 3 Vas wirgesehcn undgchörcthaben :

das verkündigen wir euch , auf dast auch
Ihr mit uns gemcinschaft habt ; und unse¬
re gemckischaft segmit Sem'Dater , und mit
seinem Hohn , ZLsu Lhristo .

4 - Und solches schreiben wir euch , auf tz-j
dast " eure frcude völlig seg. ' Zshn5 , n . M

; . Und das iDie Verkündigung , die wir sLnvigek / Unv ob iemans >simS :get ^ /, s .
von ihm gehöret haben , und euch verkün - so hübe » wir einen ' fürsprechcr bey
digm : ' dast KSlt ein licht ist , und in ihm vem L -ater , IEsun , Christ , Ser gc -

" " ' OyS -- .Wchtisi ,

,^ Spr .r8 , -z. s - Theff .; , - 4 .!c.

^ ^ S ^ irsaW ,. wirchMMtLe -
sündigel : so machen wir ihn zum lugner /

4 Kapitel .
Voü des chrisienlhumsgrun̂ , kennjelche», i«

"re kinvlein , solches schreib «
ich euch , auf Saß ihr nicht
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